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Amtlicher Shetl
Bekanntmachung

Die Auktion der verfallenen bei dem unterzeichneten
Leihamte in den Monaten April Mai und Juni 1886
versetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfand
nummern 1V841 bis SS480 tragen und deren
zugehörige Pfandscheine in braunem Drnck ausgestellt
und mit einem gleichfarbigen Krenz auf der Vor
derseite versehen sind findet

Donnerstag am 11 Angnst d I Vormittags
von 10 bis IS Uhr nnd Nachmittags von z4
bis 5 Uhr und an den darauf folgenden
Wochentagen Vormittags von S bis is Uhr
und Nachm von Vs4 bis S Uhr im Anetions
Lokale des Leihamts statt
Zur Versteigerung gelangen goldene und silberne

Taschenuhren sowie sonstige Gold und Silber Gegen
stände Betten Leib und Bettwäsche Leineuzeug neue
und getragene Kleidungsstücke Schuhwerk Plätten und
verschiedene andere Sachen

Halle a S den 12 Juli 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

Ausschreibung
Die Neupflasterung der Korn schea Privatstraße und

die der Verbindungsstraße zwischen dieser und der Wolfs
schlucht soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Donnerstag den 4 August d I Vorm S Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen auch die Ver
dingungsanschläge entnommen werden können

Halle a S den 26 Juli 1887
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Lieferung von 80 Tonnen Portland Cement zum

Bau einer Volksschule an der Liebenauerstraße soll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Dienstag den s August er Vormittags S Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen
ausliegen

Halle a S den 26 Juli 1887
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Zimmerarbeiten einschließlich Materiallieferung zum

Bau einer Volksschule an der Liebenauerstraße veranschlagt
M2784 Mark sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote sind bis
Donnerstag den 4 August er Vormittags S Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedinge
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 26 Juli 1887
Der Stadtbaurath

Lohausen

Nichtamtlicher Thril
Halle den 27 Juli 1887
Die römische Frage

Von der römischen Frage welche vor einiger Zeit sehr
lebhaft namentlich in der italienischen Presse erörtert wor
den war ist in den letzten Wochen verhältnißmäßig wenig
die Rede gewesen Jetzt wird sie wieder in den Vorder
grund gedrängt und zwar nicht von combinationssüchtigen
Journalisten von osficiösen Federn sondern von keinem
Geringeren als dem neuen Cardinal Staatssekretär ja
vom Papste selbst Ersterer hat neulich in einem angeb

lich nicht für die Oeffentlichkeit bestimmt gewesenen aber
doch in vollem Wortlaut an die Oeffentlichkeit gelangten
Rundschreiben Letzterer in einem Schreiben an den Kar
dinal Staatssekretär die Stellung der Curie zu der Frage
der weltlichen Herrschaft des Papstes skizzirt Diese
Stellung ist nach diesen beiden Schreiben eine viel schroffere
als man nach den vorhergegangenen offiziösen Aeußerun
gen und selbst offiziellen Andeutungen anzunehmen geneigt
war Man findet zwar in dem päpstlichen Schreiben das
Wort Versöhnung aber im Uebrigen athmet dasselbe einen
cheinbar unversöhnlichen Geist Der Papst hält daran
est daß die territoriale Souveränetät die unumgängliche

Bedingung einer jeden Lösung und Versöhnung sei Und
in dem Rundschreiben des Staatssekretärs Rompolla heißt

wie die gestrigen Telegramme aus Rom meldeten
unter den gegenwärtigen Verhältnissen sei die weltliche

Macht des römischen Papstes eine unentbehrliche Bedingung

nr die freie Ausübung des apostolischen Amtes Ueber
dies geht der Text des Rundschreibens weiter ist
zu beachten daß die durch den h Vater für die ersehnte
Versöhnung gestellten Bedingungen ausdrücklich verlangen
daß der verletzten Gerechtigkeit Genüge geschehe und daß
die gebührende Vorsorge für die Unabhängigkeit und Würde
des heil Stuhles getroffen werde mit welchem Vorbehalte
er auf das Bestimmteste die Rechte des letzteren auf die welt
liche Herrschaft betonte In der That wie könnte der
Gerechtigkeit Genüge geschehen ohne die Wiedereinsetzung
des Papstes in seine unbestreitbaren Fürstenrechte welche
sich auf die gesetzmäßigsten und heiligsten Titel stützen

Diese schriftlichen Aeußerungen ans erster Hand lassen
scheinbar wenig Hoffnung auf einen Ausgleich Hier wird
scheinbar die Unterwerfung auf Gnade und Ungnade ver
langt Aber eine solche Forderung würde nicht blos im
Widerspruch stehen mit den cllerdmgs unverantwortlichen
versöhnlichen Andeutungen von früher nicht nur im Wider
spruch stehen mit dem versöhnlichen Sinne des Papstes
sondern namentlich in Widerspruch stehen mit der aner
kannten Klugheit des Papstes Der erfolgreiche Diplomat
auf Petri Stuhl ist der Letzte nicht zu wissen daß man
eine Unterwerfung auf Gnade und Ungnade kaum einer
niedergeworfenen Großmacht geschweige denn einer von
Tag zu Tag sich mehr und mehr consolidirenden Macht
zumuthen darf Der gewiegte Diplomat den die Tiara
krönt kennt zu sehr den Geist der Zeit um nicht zu
wissen daß dem italienischen Nationalitätsgefühl unmög
lich zugemuthet werden darf auf die Hauptstadt des Lan
des zu verzichten ja man weiß im Vatican so gut wie
im Quirinal daß die Regierung welche in die vaxitis
äiiuwutiv willigen und Rom an den Papst abtreten
wollte bald Regierung nicht mehr sein würde ihr Vor
haben gar nicht ausführen könnte und die Curie bald mit
einer anderen zwar aber ihr weit weniger günstig gesinn
ten Regierung zu thun haben würde

Aus allen diesen Gründen nehmen wir Anstand selbst
aus den anscheinend so unversöhnlichen schriftlichen Aeußev
ungen des Papstes und Staatssekretärs auf unversöhnliche
Gesinnung und auf die Unmöglichkeit eines Ausgleichs zu
schließen Sehen wir uns die Schreiben näher an so fin
den wir zwar immer Nachdruck gelegt auf die weltliche
Herrschaft auf die Nothwendigkeit territorialer Souveräne
tät Es ist aber nicht gesagt daß diese Souveränetät die
weltliche Herrschaft an Rom gebunden ist die historische
Hauptstadt Italiens Der Papst kann auch unmöglich be
haupten daß Rom für das Papstthum unentbehrlich sei
nachdem das Papstthum viele Jahre in Avignon seine Cen
tralstelle gehabt nachdem die Uebersiedelnng des Papstes
nach Fnlda Jerusalems keineswegs auf prinzipiellen Wi
derspruch gestoßen ist Es könnte daher wohl sein daß man
ini Vatican unter der Frage der weltlichen Herrschaft kei
neswegs speziell die römische Frage versteht in anderen
Worten daß man zwar eigenes Gebiet nicht aber gerade
Rom das nicht ausgeliefert werden kann verlangt Wenn
so dann verdient Beachtung was in der Voss Ztg vor
Kurzem vorgeschlagen wurde eine Garantie Europas nicht
allein für die politischen Ehrenrechte des Papstes sondern
auch für seine Vermögenslage durch Aussonderung einer
Art von Fideicommiß das nicht von der Bewilligung der
italienischen Kammern abhängt sondern für das Europa
der Garant wäre Das was den Papst am meisten
wurmt und wurmen muß ist daß alle ihm gewährten
Rechte das ihm ausgesetzte Jahreseinkommen auf der ita
lienischen Gesetzgebung beruht und auf demselben Wege wieder
entzogen werden könnte Wenn die italienische Regierung
ein Gebiet abtrennte welches dem souveränen Papste so
viel einträgt als das italienische Gesetz ihm schon jetzt
bewilligt hätte Italien keinen Schaden und der Papst
hätte seine Souveränetät und sein nicht von der Zusam
mensetzung einer wählbaren Kammer abhängige Einkommen

Daraufhin steuert man vielleicht steuert man hoffentlich
im Vatican und nicht auf die unmögliche Enthauptung
Italiens Ein solches Ziel wäre viel würdiger eines Leo
der als Diplomat und als versöhnlicher Papst unmöglich
das Unmögliche verlangen kann

Der Staatsanzeiger publizirt das Kunststraß en
gesetz Dasselbe bestimmt im Wesentlichen

Bei dem Befahren der Kunststraßen soll an allen Last und
Frachtfuhrwerken der Beschlag der Radfelgen eine Breite von
mindestens 5 Centimeter haben Ausgenommen sind diejenigen
Fuhrwerke deren Gesammtgewicht einschließlich der Ladung
nicht mehr als 1000 Kg beträgt Das höchste zulässige Ladungs
gewicht beträgt bei einer Breite der Felgenbeschläge von

5 bis 6 jz Centim IM Kg
6V 10 250010 15 500015 Ctm und darüber 7500

Ladungsgewichte von mehr als 7500 Kg dürfen nur dann wenn
die Ladung aus einer untheilbaren Last besteht und nur unter
Genehmigung der Straßenverwaltung und Innehaltung der
von derselben gestellten Bedingungen transportirt werden

Nach einem offenbar inspirirten Artikel der N Fr
Presse hält der Prinz von Kobnrg seine Ansprüche au
den bulgarischen Thron aufrecht Nach dem Pester Lloyd
wird in der russischen Antwort auf die türkische Circular
note betreffend die Wahl des Koburgers lediglich betont
daß die gegenwärtige Regentschaft und die gegenwärtige
Sobranje in den Augen Rußlands illegal seien und dem
gemäß auch nicht die Einigung besitzen eine legale Fürsten
wahl zu vollziehen Frankreich opponirt weil an der
Wahl auch die ostrumelischen Deputirten theilgenommen
die Vereinigung Ostrumelicns mit Bulgarien jedoch nicht
die europäische Sanktion habe

ÄelegmpMche NKchnchlm
Brüssel 26 Juli Repräsentantenkammer Der Deputirte

Tack richtet an die Regierung Ane Anfrage betreffend die An
sprache welche der Generallieutenaut van der Smissen bei der
jüngsten Truppenrevue gehalten hatte und ersucht um die posi
tive Erklärung daß durch die Ansprache weder die Würde noch
das Ansehen der Kammer geschädigt worden sei Der Kriegs
minister erwidert er sei überzeugt daß van der Smissen nur
Befürchtungen und Hoffnungen habe ausdrücken wollen daß
der Ort und die Zeit jedoch dazu schlecht gewählt gewesen seien
Er habe dies dem Generallieutenant auch bemerkt und hoffe
zuversichtlich daß ein solcher Fall sich nicht wiederholen werde

Paris 26 Juli Die Minister de Heredia Barbeh und
d Autresme werden sich morgen nach Havre begeben um der
Einweihung des Hafens in Bellot und des Kanals von Tan
earville beizuwohnen Die Regierung beschloß der Kammer
nach deren Wiederzufammentritt ein Gesetz betreffend die Be
endigung der großen Arbeiten an der Seine und in Havre
vorzulegen Die Kosten für dieses Unternehmen betragen 100
Millionen Francs und sollen von der Handelskammer in Havre
beschafft oder vorgestreckt werden Nach einer Anordnung
der Regierung soll der Opera comique provisorisch das Gaito
Theater zur Benutzung überwiesen werden

Paris 26 Juli Der König von Griechenland ist heute
hier eingetroffen und empfing im Laufe des Tages den Mini
ster des Auswärtigen Flourens Der russische Botschafter
Baron von Mohrenheim ist nach dem Badeort Royat in der
Nähe von Clermont abgereist

Petersburg 26 Juli Heute Mittag fand im Beisein des
Kaisers und der Kaiserin auf der hiesigen Marinewerft der
Stapellauf des Panzerschiffes Alexander II statt Das Schiff

s faßt 8440 Tons und führt 14 schwere Geschütze und 10 Re
volverkanonen System Hotchkiß

Konstantinopel 26 Juli Die kretensische Nationalver
sammlung hat gestern ihre Sitzungen wieder aufgenommen

Tages Chronik
Aus Bad Gastein wird vom 26 Juli gemeldet

Gestern Abend nahm der Kaiser Wilhelm den Thee bei
der Gräfin Lehndorff welche Sr Majestät zu Ehren eine
Theatervorstellung veranstaltet hatte Heute Morgen nahm
der Kaiser ein Bad und machte darauf eine Spazierfahrt
auf dem Wege nach Böckstein

Fürst Bismarck wird am 1 August Varzin ver
lassen und über Berlin am 2 in Kissingen eintreffen wo
er drei Wochen verweilen und zwischen dem 10 und 13
mit dem Grafen Kalnoky zusammentreffen will Von
Kissingen begiebt sich der Reichskanzler wieder nach Varzm

Die bayerischen Minister V Lutz und v Crailsheim
werden wie der Köln Ztg aus München gemeldet wird
den Fürsten Bismarck in Kissingen besuchen

Wie die Vossische Ztg zu berichten weiß hat der
kommandirende General des 4 Armeecorps General der
Infanterie Graf von Blumenthal einen vierzehn
tägigen Urlaub nach Gottschalk im Kreise Graudenz er
halten woselbst der Jubilar sein sechzigjähriges Militär

I Dienstjubiläum und zugleich seinen 78 Geburtstag den
30 Juli in stiller Zurückgezogenheit zu feiern gedenkt



IMie,M MckdM ZlgSxMtheitt begeben sich die
D MM jKaK Mgel und Gymnasiallehrer Breitung
Donnerstag von Fulda nach W i n um im Auftrage
des hochwürdiMen Herrn Bischof Dr Kopp dem anläß
lich feiner Ernennung zum Fürstbischof von Breslau
erforderlichen Jnformationsprozeß beizuwohnen mit
ÄeHem Vee WeitÄi Mn tius Titülar Etzbischof Galim
derti vom A Vatcr betraut worden ist

Das V erbot des Fachvereins d r Tischler zu Weimar
ist auch auf den Localverein des deutschen Tischler
verbandes zu Weimar der nur eine Fortsetzung des
verbotenen Fachvereins ist ausgedehnt worden

In Hamburg ist ein allgemeinerTifchle r strike
Mgebr öcherl Wen gege 2000 Gesellen

Ueber seine Begnadigung theilt der in Deutschland
wegen Landesverrats verurtheilte dänische Kapitän Sarauw
in einem Briefe an die Zeitung Politiken folgendes mit
Der wirkliche Sachvsrhalt ist folgender 1 Durch die persön

liche Fürbitte meiner Frau bei dem Kaiser wurde das Urtheil
des Reichsgerichts in Zellengefängniß nicht Staatsgefängniß

umgewandelt ohne Abkürzung der Strafzeit 2 Weder unter
der Anklage oder später habe ich in irgend welcher Weise Sym
pathien für Deutschland zur Schau getragen 3 Ich habe
weder durch den Direktor der Strafanstalten zu Halle noch
durch irgend Jemanden der Preußischen Regierung angeboten
meine Mitschuldigelt anzugeben Diese waren entweder vor
längerer Zeit ins Ausland gereist oder gleichzeitig mit mir ver
haftet worden Nur ein einziger welcher bisher der Aufmerk
samkeit entgangen war wurde unmittelbar nach gefälltem Ur
theil verhaftet weil er sich durch unvorsichtige Aeußerungen
verdächtig gemacht hatte Was meine Begnadigung betrifft
so wurde dieselbe auf Veranlassung des Direktors der Strafan
stalten von dem preußischen Justizministerium beantragt erstens
Weil die Aerzte ein Gutachten dahin abgegeben hatten daß ich
durch die lange Beraubung der Freiheit in dem Grade Physisch
und geistig angegriffen sei daß eine längere fortgesetzte Ein
sperrung meine Gesundheit vollständig zerstören würde und
zweitens weil das Ministerium es als im Widerspruch mit dem
Humanitätsgefühl erachtete daß meine Familie welche durch
das Vorgehen der dänischen Regierung gegen mich nach wel
chem u A meine Pension mir entzogen wurde in eine hilflose
Lage gekommen sei noch länger ihre natürliche Stütze und
ihren Ernährer entbehren soll

Prinz Albrecht der Regent von Braunschweig
wird ebenso wie der Kultusminister von Goßler an den
Zubiläumsfestlichkeiten der Universität Göttingen theil
nehmen Einer der interessantesten Momente des Festes
wird sein der allgemeine Frühschoppen auf dem alten
Markt, verbunden mit dem berühmten Bummel auf der
Weendergasse der breiten ganz Göttingen durchschneiden
den Häuptstraße Es werden sich dort etwa 1000 junge
Studenten und 2000 alte Herren umhertreiben Letztere
wie vor 10 20 30 ja 50 Jahren Ganz Göttingen
wird hier auf den Beinen an der Weenderstraße werden
alle Fenster mit Blumen werfenden Schönen besetzt sein
Damit diese Allen sympathische Scene nicht gar zu rasch
verläuft werden alle Mittagessen auf 2 Uhr angesetzt

Ein Gegenstück zum Prozeß Thümmel Das
Arnsberger Central Volksblatt die Sonntagsblumen
zerrt einen protestantischen Beamten der am letzten Fron

3 Fahre wohl
Erzählung von A Godin

Der Mann kam uns aus den Augen das letzte
was wir von ihm erfuhren war die Anzeige seiner zweiten
Heirath Als ich ihn vor etwa zwanzig Jahren kennen
lernte war er Privatdocent in B ein vortrefflicher überall
beliebter Mensch Heute nun Sie werden ihn nachher
sehen Es ist ihm mißlich gegangen er hat ein Haus
voller Kinder und kein Brod dasür Zum Glück hat sich
ihm jetzt eine Aussicht eröffnet und da ihm von jeher
eiserner Fleiß eigen war kann er mit seinen fünfundvierzig
Jahren doch vielleicht einen bescheidenen Weg machen
Damit wären Sie orienttrt über den heutigen Gast der
unsere ute Laune um so weniger stören wird da er jetzt
Anlaß hat sie zu theilen

Dc s hagere eingefallene Gesicht auf der Treppe des
Ministers glitt wie eine Vision an Otto vorüber und
weckte ihm ein plötzliches Unbehagen das er im nächsten
Augenblick als Thorheit abschüttelte Jeder Mensch erlebt
Stunden wo es ihn überkommt wie ein jäher Hunger
nach Glück Daß ein Fremder heute das trauliche Trio
stören sollte war ihm nicht gerade angenehm konnte aber
seiner hellen Stimmung nichts anhaben Er begann Marie
zu necken wie er sie früher als sie noch ein Kind war
so gerne geneckt und sich an ihren frischen Antworten
erfreut hatte

Mit dem ersten Lächeln das seinem meist ernsten Ge
sicht immer etwas Strahlendes gab verwehte ihr jeder
Kummer jedes Bangen Der angeschlagene Ton führte
unmerklich auf frühere Zeiten zurück und alles gemeinsam
Erlebte ging wie Perlen auf eine Schnur gereiht an den
drei herzlich verbundenen Menschen vorüber Nichts er
weckt eine schönere Wärme im Herzen als solche Rückblicke
aus scheinbar Geringes dessen Gespinnst aber gleich jedem
Hausgefpinmt die haltbarsten Fäden hegt Der Abend
rückte vor ohne den zweiten Gast zu bringen Wenn die
Geburtstägerin ihn vielleicht noch erwartete hatten die
zwei jungen Leute seiner um so gründlicher vergessen Sie
hingen aneinander mit Blick und Wort Marie stand
zuweilen auf dies und jenes herbeizuholen und ging dann
stets als seien ihre Füßchen beflügelt sie faßte alle Dinge
nur mit den Fingerspitzen an Ihr junges Herz klopfte
in köstlicher Lebenslust das Veilchenblau der weitgeschnitte
nen Augen schimmerte vor Glück die Lippen welche sich
sehr sinnig und nachdenksam zu schließen pflegten ließen
heute immer von Neuem die Zähnchen hervorblitzen Daß
sie sich so besonders kindlich gab erhöhte Otto s Bezau
berung Gleich einem Refrain tönte es durch seinen noch
nicht unterbrochenen Gefühlsrausch Wenige Jahre
dann bist Du mein

leichnamssest neben einer Prozession vorbeigegangen mit
bedecktem Kopf und brennender Cigarre d h ruhig seines
Weges gewandelt war in echt ultramontaner Weise an
die Oeffentlichkeit Dasselbe Blatt hatte die Feier des
400jährigen Andenkens an Luthers Geburtsjahr im Jahre
1883 als Luther Cancan bezeichnet Ob dieser kaum
mehr zu überbietenden Beschimpfung wurde das Blatt ver
klagt aber freigefpHMMimsM ssts nWK itts Sim S

Wegen Beleidigungen gegen die Stifter
des Evangelischen Bundes in Erfurt hatte die
Germania am 11 Juli sich erstmals vor dem kgl Land

gericht zu Berlin zu verantworten Wegen Beleidigung
des Gymnasiallehrers Dr Heinzelmann wurde der Ger
mania Redakteur zu 200 Mk verurtheilt

Der Widerruf des August Wilhelm wird
von der Elberfelder Zeitung, welche die Nachricht zuerst
gebracht halb und halb dementirt Das Blatt schreibt
nämlich Ans Anlaß unserer vorgestrigen Mittheilung
daß August Wilhelm dem Gefängnißprediger gegenüber
sein Geständniß zurückgezogen habe erhalten wir von
Herrn Pastor Heinersdorff Hierselbst eine Zuschrift des
Inhalts daß er der einzige Gefängnißgeistliche am Orte
ist zu dem aber Wilhelm in keine Beziehung getreten ist
zumal dieser katholisch er selbst aber evangelischer Geist
licher ist

Vom deutschen Turntag in Koburg Nach
Schluß des abgehaltenen deutschen Turntages empfing Se
Se Hoheit der Herzog welcher von Reinhardtsbrunn zu
rückgekehrt ist auf Schloß Callenberg den Turnveteranen
C Kallenberg der vor 27 Jahren die Anregung zum ersten
Gesammtfest der deutschen Turnerschaft in Koburg gegeben
in Privataudienz Von den Turntagsbeschlüssen wollen
wir noch die fast einstimmig erfolgte Annahme des An
trags des Mährischen Turngaues hervorheben der dahin
lautete a Es wird allen Vereinsvorständen Turnwar
ten und Schriftführern dringend empfohlen in der Befehls
weise Turnsprache sowie bei allen Bekanntmachungen und
Besprechungen turnerischer Angelegenheiten unter Ausschluß
der Fremdwörter sich deutscher Ausdrücke zu bedienen und
wird als wünschenswerth erklärt daß die Bestrebungen des
deutschen Sprachvereins allerorts von den Turnvereinen
nach Kräften unterstützt werden v die Schriftleitung der
Deutschen Turnzeitung wird ersucht nach Möglichkeit

darüber zu wachen daß aus Aufsätzen Berichten und Be
kanntmachungen in der Deutschen Turnzeitung die Fremd
wörter ferngehalten werden

Der jüngste Correspondent des Kaisers Als
Kaiser Wilhelm in Gastein ankam fand er auf seinem Tische
ein Couvert bemalt mit vielversprechenden großen Buch
staben das einen Brief auf vierfach liuiirtem Papier ent
hielt Das Schreiben stammte von seinem Urenkel dem
ältesten Sohne des Prinzen Wilhelm Ein beigefchlofsener
Zettel der Mutter Prinzessin Victoria versicherte dem
Kaiser daß Niemand den Inhalt des ersten Briefes dik

Marie hatte eben das Pianino geöffnet als das Dienst
mädchen einen Brief hereinbrachte der von einem Pack
träger abgegeben worden sei Der Inhalt welchen Marie
vorlas war kurz

Liebe Tante
Zürnen Sie nicht wenn ich Ihrer gütigen Einladung

nicht folgen kann meine Stimmung würde aber nur die
Ihrige verderben Ich bin im Begriff noch heute Abend
nach Hause zu reisen Meine Hoffnung ist gescheitert ein
Anderer mir vorgezogen Gott helfe mir mit Weib und
Kindern hindurch ich selbst weiß mir momentan keinen
Rath Denken Sie unser zuweilen und haben Sie Dank
für Ihre Theilnahme Gustav Melberg

Mein Gott rief die alte Dame bestürzt Was
mag dazwischen gekommen sein Der Minister hatte ihm
doch nach Einsendung seiner Zeugnisse eigenhändig ge
schrieben ihn hierher beschicken um die Sache ins Reine
zu bringen er hatte sich gestern schon vorgestellt Alles
schien so gut wie abgemacht Und nun Vier darbende
Kinder die arme Frau Da käme man fast in Versu
chung den lieben Gott zu verklagen

Otto hatte die Farbe gewechselt sobald das Wort
Minister ausgesprochen ward Die Vision von vorhin
zog abermals vorüber diesmal deutlich wie greifbar
Er sah die kummervollen tiefliegenden Augen auf sich ge
richtet und sie blieben haften Der Großmutter fiel es
nicht sogleich auf welcher plötzliche Schatten über ihren
Gast gefallen war sie fühlte sich zu bewegt um es nicht
natürlich zu finden daß die Anderen gleichfalls Antheil
nähmen Mariens Instinkt erkannte aber sofort daß ihr
Freund durch Stärkeres ergriffen sei als durch bloße
Theilnahme Sie warf einen ängstlichen Blick auf fein
Gesicht aus dem jeder Funke von Freude hinweggestorben
schien Er bemerkte das und nahm sich zusammen konnte
aber nicht verhindern daß seine Stimme einen fremden
Klang bekam als er die Räthin ansprach Sehr traurig
gewiß grausam sogar und dann nach plötzlichem
Stocken Wie ging es zu daß dieser Mann bei Fleiß
und Kenntnissen so herunterkam um in schon reifen Jahren
als Familienvater brodlos zu sein abhängig von einer
Aussicht die sich so rasch zerschlagen konnte

Mein Gott wie dergleichen zugeht wo Energie und
Glück gleichzeitig fehlen Melberg s Ziel war ursprüng
lich eine Professur da verlor er ohne eigene Schuld sein
Bischen Vermögen konnte nicht mehr zuwarten ist über
haupt ein ängstliches Gemüth von einer Bescheidenheit
die aufhört Tugend zu sein sobald man Frau und Kinder
hat Nach Allem was ich von ihm hörte drückt er sich
schon seit Jahren ohne sichere Stellung herum hat von
der Hand in den Mund gelebt und zuletzt den Muth
eingebüßt je aus dem kleinen Städtchen und den großen

tirt Niemand darein Einsicht genommen habe Lächelnd
meinte der Kaiser Das glaube ich der guten Victoria
aufs Wort denn hätte sie das Zeug durchgelesen würde
sie sicherlich nicht gestattet haben daß es abgeschickt wurde

Mein Urenkel stellt nämlich in sechs Zeilen neun For
derungen an mich

Ein Gattenmord im Tunnel Aus Mailand
wird gemeldet daß im Tunnel aus der Eisenbahnlinie Orto
Chinsi ein entsetzlicher Gattenmord verübt wurde Der
Kaufmann Marcobruno aus Piave erfaßte seine eben beim
Waggonfenster hinausschauende 26jährige Gattin bei den
Beinen und warf sie aus dem Coupee Die Unglückliche
welche furchtbar zerschlagen mit zerbrochenen Beinen lie
gen blieb wurde sterbend ins Spital gebracht Marco
bruno behauptete seine Gattin habe einen Selbstmordver
such begangen allein da es feststeht daß er seine Gattin
schlecht behandelte und feine Geliebte zu heirathen beab
sichtigte wurde er verhaftet

Die königliche Akademie der Künste in Ber
lin hat wiederum die Erlaubniß erhalten eine Lotterie zu
veranstalten Es sollen 150,000 Loose Z eine Mark
ausgegeben werden und sind dafür ungefähr 3000 Ge
winne im Werthe von ca 90,000 Mk ausgefetzt Hoffent
lich geht die Sache diesmal glatter als bei der Jubiläums
Lotterie und vor allen Dingen wäre zu wünschen daß
man nicht wieder Massengewinne 5 1a Menzelwerk auf der
Bildfläche erscheinen läßt Was übrigens diese Menzel
werke anbetrifft so scheinen viele Gewinner desselben der
Gabe die ihnen Fortuna in den Schooß geworfen keinen
großen Werth beigemessen zu haben Es sollen noch
mehrere Tausend dieser Menzelwerke nicht abgeholt sein
und zur Disposition der Gewinner stehen

Das Gewicht der neuen Zwanzigpfennig
stücke In einer Wirthschaft zu Koblenz wetteten laut
der Koblenzer Zeitung zwei Herren wie viel von den
neuen Zwanzigpfennigstücken im Gewicht einem Thaler
gleichkommen Der eine meinte 10 der andere 4 Stück
Die Wette zu entscheiden wurde eine Waage gebracht und
es ergab sich daß drei neue Zwanzigpfennigstücke und ein
Zehnpfennigstück soviel wiegen wie ein Thaler

Im Circus C inifel li in St Petersburg gab jüngst
der Clown Durow Vorstellungen mit einem dressirten
Schweine Das Borstenvieh nahm auf Kommando die zu
Boden geworfenen russischen Münzen mit seinem Rüssel
auf und zwar Jmperials 20 Kopeken in Silber und 5
Kopeken in Kupfer es weigerte sich aber entschieden Ru
belnoten aufzuheben Selbst Hiebe mit der Peitsche hatten
keinen Erfolg Stürmische Heiterkeit erfolgte als Jemand
von der Galerie herab dem Clown zurief Du Dumm
kopf Wenn der Finanzminister Wifchnegradski innerhalb
vier Monate die Papierrubel nicht heben konnte wie kannst
Du dieses von einem Schwein verlangen Der witzige
Clown Durow der Liebling des Petersburger Publikums
mußte auf höheren Befehl schon am folgenden Tage die
Stadt verlassen

Nöthen herauszukommen Als ich ihn heute traf war
er so naiv glücklich und erstaunt über die Aussicht aus
Erfolg seiner Bewerbung als sei das Blaue vom Himmel
für ihn heruntergefallen Lassen wir s ruhen helfen kann
man doch nicht Bring uns den Punsch herein
Miezchen Herr Elmen soll uns dann erzählen welche
guten Hoffnungen ihm aufgegangen sind damit man wieder
frei athmen mag Nachher singst Du uns Eins

Als Marie das Zimmer verlassen hatte stand Otto
auf und trat an eines der Fenster gegen dessen Scheiben
er seine heiße Stirne drückte Es war ihm geradezu un
möglich den Frauen jetzt zu sagen daß er es sei der den
Unglücklichen wider Wissen und Wollen seiner Lebenshoff
nung beraubt hatte

Als er seinen Platz am Theetische wieder einnahm
sagte er still Erlassen Sie mir für heute von eigenen
Angelegenheiten zu sprechen liebe Frau Räthin Was
wir da eben erfuhren hat mir so recht gezeigt wie gewagt
es ist auf bloße Aussichten zu bauen

Das wache Ohr der Blinden hörte schmerzlichen Ernst
heraus sie veränderte ihre Stellung ein wenig und wen
dete ihr kluges gutes Gesicht so aufmerksam nach ihm hin
als wäre sie im Stande in seinen Zügen zu lesen doch
dachte sie dabei an ganz Anderes als an einen möglichen
Zusammenhang der Geschicke Marie stellte keine Fragen
Ihr Herzschlag ging schon seit Jahren seit sie noch ein
halbes Kind war unbewußt in demselben Takt wie der
des lieben Gefährten vieler guten Stunden was sie nicht
von ihm wußte das empfand sie Als das Trio sich
gegen 10 Uhr auflöste war dessen Klang nicht mehr so
hell wie zu Beginn des Abends aber rein gestimmt wie
je und Otto kehrte mit Vollgefühl einer Zusammenge
hörigkeit die ihm Erlösung vom Uebel dünkte in sein
Zimmer zurück

Als Elmen mitten in der Nacht plötzlich erwachte
blickten ihm durch die Dunkelheit zwei Augen entgegen
Nicht die der Geliebten kummervolle tiefliegende Augen
mit vorwurfsvollem mit hoffnungslosem Blick Um seine
Ruhe war es geschehen Umsonst drückte er den Kopf
in die Kissen suchte andere Bilder herauf zu beschwören
er sah einzig diese Augen Es litt ihn nicht mehr auf
seinem Lager Er warf seine Hauskleider über machte
Licht und nahm ein Buch zur Hand im dunkeln Gefühl
daß er sichtbarer Hilfsmittel bedürfe um vom Gespenst
seiner Gedanken loszukommen Danach rang er Denn
er wollte dem fremden Geschick keine Macht über das
eigene einräumen das gebieterische Gefühl der Selbster
haltung bäumte sich auf gegen die wachsende Gewalt eines
Gedankens Das Unsichtbare hat aber überwältigende
Macht darum rief der Bedrängte sein Liebstes zu
seinem Beistand an Ueber seine Zukunft hatte er nicht



Ein neu es Opfer der A lpen Schon wieder
hat sich diesmal in den bayrischen Alpen nahe bei Kempten
in den Bergen ein schwerer Unglücksfall ereignet Am
Z2 d M Vormittags halb 10 Uhr ist Ernst Prix Ober
lehrer am Realgymnasium in Annaberg Sachsen beim
Abstieg von der Parseyerspitze höchster Gipfel der nörd
lichen Kalkalpen 3034 Meter abgestürzt und sofort todt
geblieben Die näheren Umstände dieses Unglückfalles sind
grauenerregend Zwei Herren aus KempteN waren mit
dem Verunglückten und einem Herrn aus Lindau in der
Augsburger Hütte errichtet von der Section Augsburg

des deutsch österreichischen Alpenvereins zusammengetroffen
bestiegen von hier aus in zwei Gruppen mit je einem
Führer die Parseyerspitze und machten gemeinsam den Ab
stieg der sehr schwierig und gefährlich ist da die fast steile
Felswand dem Fuße kaum handbreiten Halt bietet Die
4 Reisenden mit ihren zwei Führern stiegen in gemessenen
Zwischenräumen hintereinander ab einer immer in die
Fußtapsen des anderen Der Verunglückte kam zuletzt
Da mußte ihn plötzlich ein Schwindel erfaßt haben oder
er hatte das Uebergewicht bekommen er stürzte mit
blitzartiger Geschwindigkeit über die Köpfe der vorausge
henden Reisegefährten hinab indem er den Vordersten
streifte und beinahe selbst mit in die Tiefe gerissen hätte
Hierbei schlug er mit dem Kopfe auf eine Felskante auf
daß das Blut und Gehirn weit umherspritzte und auch
die Reisegenossen befleckte

Die KeMexplosion auf der Iriedenshütte
In der Nacht vom 24 zum 25 Juli um 1 Uhr explodirte

mit einer furchtbaren meilenweit hörbaren Detonation die ge
rammte aus 22 Kesseln bestehende zu den Hochöfen der Friedens
hütte gehörige Kesselanlage Es waren zur Zeit 18 Kessel im
Betriebe 4 außer Betrieb welche von den explodirten Kesseln
mit fortgerissen worden sind Die Detonation wird derart ge
schildert als ob eine Geschützbatterie in sekundenlangen Zwischen
räumcn hintereinander abgefeuert worden wäre Der Explo
sion in dem aus Arbeiter Beamten und Privathäusern be
stehenden dicht um das Werk belegenen Orte folgte eine
Schreckensszene die jeder Beschreibung spottet Die Häuser
Ivurden zum Theil zertrümmert und die ganze Arbeiterkolonie
durch die mit furchtbarer Gewalt umherfliegenden glühenden
Mauer und Eisenstücke in einem Moment in Brand gesteckt
Die Bewohner eilten unbekleidet Schreckensrufe ausstoßend
aus den brennenden Wohnhäusern um Schutz zu suchen und
nach ihren in den Werken beschäftigten Angehörigen zu forschen
Ueberall die größte Panik umherliegende glühende Steine und
Eisenstücke Die aanze Umgegend ist in furchtbarer Aufregung
Hunderte von Menschen strömen aus der ganzen Umgegend
nach der Unglücksstätte die durch Polizei und Mannschaften
abge perrt ist Das Betreten des inneren Hüttenhofes ist nur
Wenigen gestattet Das sich hier bietende Bild der Zerstörung
ist grausig Mauersteine Fragmente von Mauern und Eisen
konstruktionen Kesseltheile bilden ein rauchendes unentwirrbares
Chaos Sämmtliche Leitungen und die Gebläsemaschinen sind
zerstört der obere Theil des einen Hochofens vollständig abgerissen
Einzelne Kessel sind bis zu drei Kilometer weit fortgeschleudert
Ein Kessel fiel die Erde tief aufwühlend mitten auf vie dicht am
Werke vorbeiführende Chaussee deren Bäume zum Theil quer über
dem Wege liegen Die zahlreichen an der Chaussee entlang lie
genden Telegraphen Leitungen liegen zerrissen und verwirrt
umher Die Arbeiterkolonie ist total abgebrannt ein großer

Theil der andern Wohnhäuser arg beschädigt keine Fensterscheibe
ganz Was den Betrieb des Werkes anlangt, so ist die Hoch
ofenanlage auf mehrere Monate hinaus vollständig betriebs
unfähig Die Kokerei weist nur geringere Beschädigungen ÄUf
Das Stahlwerk ist ganz unversehrt Die obdachlosen Menschen
sind soweit es ging in Nachbarhäusern zusammengepfercht
Das Hausvieh irrt im Orte umher oder ist in Provisorischen
Verschlügen untergebracht Nach dem Oberichl Anz, haben 40
Familien durch dew Brand ihr Obdach eingebüßt Bei dem Feuer
sind glücklicherweise Menschen nicht verunglückt um so schwerere
Opfer hat die Explosion gefordert Man zählt bis jetzt 7 Todte
und etwa 40 schwerer und leichter Verwundete Ueber die Zahl
der Vermißten kann man noch nichts Authentisches erfahren
die Hüttendirektion hüllt sich in tiefstes SchwÄgen vielleicht
kann sie auch im Moment selbst das ganze Unheil noch nicht
übersehen Ueber die Entstehungsursache ist nichts zu ermitteln
Irgend eine Fahrlässigkeit dürfte wohl kaum ausgeschlossen sein
aber es wird schwer werden die Urheber derselben festzustellen
da der Mund derer für immer stumm ist die die Nächstbethei
ligten waren nämlich die Kesselwärter Ihre Leichen liegen
zur Zeit noch unter den Trümmerhaufen bis auf eine die man
am Montag bereits völlig verbrüht aus dem Schutt hervorge
zogen bat Ist nun ein Kessel überheizt gewesen oder waren
mehrere von ihnen bereits nicht mehr taktfest Hoffentlich läßt
sich dies aus einzelnen der vorhandenen Kesselüberreste noch
ermitteln Der eine halbe Kessel den ich Gelegenheit fand nä
her in Augenschein zu nehmen war in der Nietenreihe völlig
in zwei Theile gebrochen Es bleibt vorläufig ein Räthsel wie
es möglich war daß die Explosion diese Ausdehnung annahm
und auch nicht einen einzigen Kessel übrig ließ Ein Glück bei
allem Unglück ist es daß die Explosion gerade in der Ruhe
pause von 12 1 nachts eintrat Eine Stunde später wären
300 Menschen in dem Hochofenwerk in Thätigkeit und Kinder
des Todes gewesen
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mehr zu schalten die gehörte Marien zu Ihr wodurch
seit wann Was hatte sich denn verändert seit er

sich heute Morgen noch so eindringlich sagte es sei für
ihn Zeit zu gehen Gleich einem Träumer einem Be
rauschten hatte er sich hinreißen lassen ferne Möglichkeiten
als Grund und Boden zu betrachten Jedes der Worte
die er mit Erdmann getauscht stand vor ihm auf Wenn
die Stellung welche ihm heute geboten worden wirklich
eine Stufe für seine eigenen Ziele war so hing solche
Folge von Unberechenbarem ab Er selbst aber hatte sich
heute Marien gegenüber gehen lassen wie ein egoistischer
Knabe während sein Bewußtsein ihm doch vorschrieb daß
nichts strafbarer sei als rücksichtslose Hingabe an eigene
Stimmung Während unter diesem Selbstvorwurf der
mögliche Zukunftsgewinn den er sich so eilig zugeeignet
hatte zu einem Nichts zusammenschrumpfte überkam ihn
auf einmal der Verdacht gegen sich selbst daß er diesen
Gewinn nur deshalb gering anschlage weil er eines An
deren Verlust bedeute Gleich Allen deren Lebe sich
concentrirt war er gewöhnt in sich hineinzuschauen Rechen
schaft von der eigenen Seele über jede Regung zu fordern
Der Gedanke welcher für die Meisten alle Unruhe in die
Flucht geschlagen hätte was geht dieser Andere Dich an

konnte Elmen der alle Menschen als seine Brüder be
trachtete nicht um eine Halm erleichtern

Erst gegen Morgen warf er sich auf sein Lager im Ge
fühl daß er des hellen Lichtes des Tages bedürfe um
sein Gleichgewicht zurückzugewinnen

HI
Zwei Tage später polterte Doetor Erdmann zu Otto s

Thür herein Sind Sie des Teufels schrie er seinen
Hut noch auf dem Kopfe Ich glaube kein Wort von
dieser Reisenothwendigkeit wegen der Sie dem Minister
abgesagt haben Und wie kommen Sie dazu Sie der
Excellenz so gut als fremd ist einen Menschen zu em
pfehlen den Sie nicht einmal kennen der Mäam ist
uns ja damals im Hause begegnet wie ich heute erfuhr
und Ihr habt als wildfremde Leute kaum ein Dutzend
Worte gewechselt Soll mich Dieser und Jener holen
wenn nicht wieder eine überspannte Idee dahinter steckt
Wenn Sie Ihre Zukunft an den nächsten Besten wegge
schenkt haben so gebe ich Sie auf

Dann hätten Sie mich allerdings aufzugeben sagte
Otto Ich halte mich Ihnen gegenüber zu einer Erklä
rung verpflichtet die Ihr Scharfsinn indessen schon ge
sunden hat Die Sache liegt sehr einfach Als ich erfuhr
daß ein glücklicher Zufall vielmehr Ihr guter Wille mir
einen Vortheil verschafft hatte der einem Anderen schon
zuvor verheißen war trat ich zurück

Aber das ist ja reine Verrücktheit schrie Erdmann

Excellenz zog doch Sie vor weil Sie ihm besser gefielen
weil Sie im Hause wohnen konnten weil Sie jünger
sind

Und gerade weil ich jung bin gesund und nur auf
mich gestellt wäre es mir schimpflich einem gereiften be
drängten Manne das Brod wegzunehmen das ohnehin
für eine Familie karg genug ist Sehen Sie mich nicht
so böse an Doktor geben Sie mir lieber die Hand

Erdmann schnitt eine furchtbare Grimasse Auf diese
Art werden Sie ja recht weit kommen mein Guter warf
er in leisem Grollen des abziehenden Gewitters dazwischen
während Otto lächelnd fortfuhr Uebrigens habeich nicht
einmal hohe Ungnade auf mich geladen ich wurde gütig
entlassen und empfing die Zusage daß Doctor Melberg
benachrichtigt und zu baldigem Antritt der Stellung ver
anlaßt werden sollte

Wohl bekomm s sagte der Doktor Und was wird
mit Ihnen

Ich reise nächster Tage nach B ab entgegnete Otto
um in der Dülmer schen Fabrik als Beirath einzutreten
Erdmann sah ihm verblüfft in das Gesicht und warf

sich dann unter dröhnendem Lachen auf das Sopha
Nehmen Sie s nicht übel Elmen sagte er als er zu

sich kam Sie mir als wissenschaftlichen Adlatus eines
Fabrikanten vorzustellen hat mich überwältigt

Was setzt Sie dabei in so großes Erstaunen fragte
der junge Mann ohne Empfindlichkeit Ich habe zwei
Jahre lang umsonst versucht eine Lehrthätigkeit zu er
reichen die einigermaßen meinem Wunsche entspräche nun

will ich eine andere Thätigkeit aufnehmen die in mein
Fach schlägt mir Brod giebt und eine nicht geringe Summe
freier Stunden übrig läßt Die Fabrik liegt in unmittel
barer Nähe der Universitätsstadt es werden die Monate
oder Jahre welche ich dort verlebe keine verlorenen sein

Bravo sagte der Doktor in verändertem Ton und
faßte Otto s Hand mit festem Druck Gehen Sie wohin
Sie wollen Sie werden überall am rechten Flecke sein
Kann ich Ihnen vor der Reise oder für die Reise irgend
nützlich sein er machte eine schnelle Geberde des
Geldzählens

Besten Dank lieber Doktor Mein Fonds ist noch
nicht erschöpft Ihre Herzlichkeit findet aber einen Dank
baren der hofft daß Sie ihn in gutem Gedächtniß be
halten

Soll wohl sein soll wohl sein brummte Erdmann
mit leichtem Schnalzen und sprang auf Wir sehen uns
noch Schön Also für diesmal auf Wiedertreffen

Fortsetzung folgt
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Oesterr Credit Anst

iterSb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredtt

Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weinrarische Bank

nSl Sisend Pri rit vbligatio en
M Mastricht

Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oberberger

do Goldpr
Kronpr Rudolssb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
do Von 1335
do Ergänz Netz

do 1 u 2 L
do Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar NordostSahn

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
WSS

101,25 B
38,30
83,20 l,E

107,
32 bG

103,10 G
74 50 b

405, d
335, G
376,50 bG
376,75 G
106, G
99,75 bG
73,40

291,25 b
291,25 S

100, b
94,20 G
79,90 b
86,9g b
72,30 G
95, dG
93,30 b
34,50 G

10 ,30 G
102,30 B
80,60 G
92,40 bB
00, B
33,40 b
79 ic b

K3 S0s90b
64,25 d
4,50 b

77 S

echsel

Amsterdam 1 X p
London 1 Lstrl
Paris ISO Fr
Wien 100 sl
Petersburg 100 SR

S T
8 T
S T
S T
3W

163,50 b
20,345 S
80,70 b

161,85 b
177,30 b

10
10

16
4

15
0

5
2

3
2

5

3V
3

12
5
4

4 1

3

5

5

6

SV
6V
7

3

11

7V
5V
0

3

5 V
6

4

5
4

bia
8

20
13
5 V
8

6z
5V
0

M 00 B
173,75 bG
108, bG
140,10 bG
132, bG
210, bG
M, bG223, bG
45,50 5

155,50 bG

74 G82, B30 B
35, bG
73, bG

126,80 b

63 bG
200 G
115,25 bG

92, B
115, bG
55,50 G
91,75 bG

113, B
155,75 b
118,70 G

137,50 bG

160,60 b
134, b
1 9,60 bG
3 ,N G
80,50 bS

17 25 G
101,50 G

109, b
95 80 bB
95,20 b
85 75 G

143 50 G
457,50 b
1 1,25 G
113,25 G
108, 5 b
135,50 bG

135 b
112, G
58, G

Bergwerk n Hiitte ttie
AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St P Lt

Duxer KohlM
do do conv

Köln Musen
u Laurah

Lauchhammer
Sächs Gußstahl

S TH Braunk B
do St Pr 5

Stolb Zinkhütte
do St Pr S I

11 i

V

7

15
15
1

6

S

175,50 b

63 20 bG
36, B
70, B21, bG
32,10 G
64,70 bG

120,75 b
111,50 G
Ä 20 b

104, bS
159,75 b

Deutsche H ioth keu VsiW irieIe
Anh D Pf mdbr

do doGoth Pr PfWckdr I
Meining Hqpochdr
do Präm Psddr

Nordd Grdcr Pfbr
Boden rzb

r Cent Bod rzb
dd Bodencred

5

4

3V
4

4

5
5

5

103,50 G
103,10 G
105,30 S
101,30 b
122,90 B
101,25 G
113 G
N6 G101,40 G

Leipz Börse v 2k Juli
Sächs Rente 3 91, B
Menbirrg Zettz 4V 10Z, GAußig TeplH 4V 103, B
Büschtiehrad I Em 5 35,75 bA
Mtenburg Zeitz g 17
Bulchtehrader

D7 Credit
Leipziger Bank
Sächs B uU

S Thür Braunk
do St Pr 5

B,S TH P St P
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
HM StraßvchaK
Tröllwttzer Papiers

SV

15
15

1

S,

15

121,50 G
172,
137,50
112
50,

110
IIS,

0
0

110 S
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SIÄ NZjK O
Am Sounabettd ben August d

JssHndet ßiwöiofstKis G 7Zt

WMU MM MMrZ
statt mit Anschluß nach Altona Kiel
Kopenhagen Cnxhaven und Helgo
land sowohl über charburg Cuxhaven als
auch ab Hamburg mit Dampfschiff Freia
Zu diesem Extrazuge werden Retourbillets
zu bedeutend ermäßigten Fahrpreisen und
mit 3 wöchiger Gültigkeit ausgegeben

Abfahrt von Halle 11 Vorm
Die Fahrpreise und sonstigen Beförderungs

bedingungen sind aus den sauf dem Bahn
hofe aushängenden Bekanntmachungen zu
ersehen uW auch in d Billetexpedition
daselbst Mserfahchm gnö 6m

Magdeburg den 22 Juli 1887
Königliche Eisenbahn Direktion

Moritz König
iz wsta Rathhausgasse 9

empfiehlt stets das Neueste
und Beste von geruchlosen

Ammer ÜMk
mit WaM Torfmull oder

Sandverschluß sehr billig

KraWlttermitteU
Mein Lager von

kchckuelMj iMllWlM
s lack tken killmIcvrMckell
kglmWchWenmW
kaMei llMrWt
KMMrmckl
MnusMllckvllMd

vevtsckW 1 MrikaiiMlM LaMUMWt
ZnA

kvillvr kvMii miä Wmeu Mie
halte bei Bedarf zu den billigsten

Preisen bestens empfohlen

1

IVloifkkbsnäer unä 8toike
kür Siimmtlieks Xloiäsrkarken passenä

empüödlr xn K iIIiKvi Kreisen

FF OZA KFU ll IIe s 8 Kr 8teimtr lZ

Lrast Voist
Fi Kv ZLittvn I
ll Kvrit ol
KvrÄnvI

Ä I

priiitii 1 Ii 17 i Itvt
vau WZi

rvi l Vrvilt
v v

init
NMZH ZZS empfiehlt

S

Preutz Loose
Ziehung vom S Juli bis IS August

Zli Hiz t vvvIi,i svvvov Zlk
Viertel u Achtel Loose sind noch zu haben

m j mzäris mM oDWu mMM Z,A KjZn
Herzfeld s Waaren Credit Haus

Halle a S Bernbnrgerstr 21

Hafer Verkauf
Zi z Morgen Hafer an der Merfe

burger und Leipziger Chaussee gelegen sehr

guter Bestand sind auf dem Stiele aus
freier Hand zu verkaufen

Pfännerhöhe 4

Pökelkuochen
von jungen zarten Schweinen empfiehlt

N Kgl HoflieferantLeipzigerstrasze 7S

ZM vr prv I er 1HS
kreirn ü HM k V rIiAiik

Eine Partie Nutz und Brennholz
soll Donnerstag den S8 ds Mts
Rachmittag 4 Uhr in der Halle meist
bietend gegen gleiche Bezahlung ver
kanft werden

AD Beachtung
Für getragene Kleidungsstücke ge

tragene Winterüberzieher gebrauchte
Stiefeln n s w zahlt stets die besten

Preise WKSMMU
Markt s im rochen Thurm,zi Tr

V

s

V

V

V

t iii Sei HVvrtI ni i lie 8 vl v
iiZK pp

vuräs untei iQ 12 Närsi 183Ä t nnä arrk äsn Inän8tiis
L n88tölliuiA6Q 18G3 18EF u 18K71873 1 874 xn i 1883 ünIkasta 1883 xu k 1884 iui I 188Txränulrt

Dsrsslbs ist äW ortrsWedsts ur MrüsrnvA der Ver
äannnA irvä ist ävdt unä UNVöMIsc dt xu ZialieQ

in Hall bei Ikt tliz I öixÄZsrstrasss L i I Hille
Z eiststrasso Z nl lükii I sixÄAsrsti s sss ii l
iAerstrWss 1 ZZsrQdurAörstrasW Z HV ljiitii

iMxÄKMStl ASSö
Lei äsm unü sieli stets 7 isIii on6 ZQ Izs tsie üssssn

siod imssr 8 I vvÄv erkreut können vir uiodt uinbin
unsere verehrten Oonsnmenten nooli kesonäers äarant Änkm erksg,m
uiÄcdell äass es rwcd immer 6 ssodäkte Ziedt äie es nickt tii

sieii irns ie desotiMen nnä daraus dem
veloden LvÄv ZK vI t r Zs v deiKölöAt eds unser äedtes erkÄnken

kdilipp Zrev AirMi Z in K W
süeiniZe des äolrten NaZenditters

v

ss

va K S Gvll s
in verschiedenen Farben von keiuer Concurrenz übertroffen sind überaus praktisch
trocknen geruchlos zart und fest während des Anstrichs sind billiger als Oelfarbe
und geben dem Fußboden ein dauernd höchst elegantes Aussehen

In Halle bei ZI

Mvwria Msatsr
Vom Sonntag den 31 Juli 1887 beginnt ein

Cyclus von SchausM Vorsttllungen
und erlaube ich mir meine geehrten Freunde und Gönner sowie ein geehrtes Publikum
der Stadt Halle a S zu recht zahlreichen Besuchen ergebenst einzuladen Zur Auf

führung gelangen ,vi v i Ivx Svr
zc auch sind bereits Unterhandlungen angeknüpft zum Ankauf von Novitäten
Abonnements Billets zum Preise von Nummerirter Platz ä Dtz 6 Mark I Platz
ä Dtz 3 Mark sind in den Cigarrenhandlungen von 8t int r I vr k
am Markt und Geiststraßen Ecke sowie bei Herrn Leipzigerstraße zu haben

Hochachtungsvoll

Alles Nähere die Zettel

Keine Wanzen mehr
Apotheker Bennemann s

liniipk
vertilgt sofort radikal alle Wanzen und
deren Brüt sowie alles Ungeziefer a Fl
50 Pfg nur ächt bei

MÜ1 ÜMt/Y 89 Schmeerstr Z9

Ein feines junges Windspiel zu ver
kaufen Dorotheenstr 14 p

1 Parthie leere Butterfässer verkauft
billigst
Jul Maaß Nachs gr Ulrichstr 47

Bergevnng
Die Lieferung der zum Erweiterungs

bau des Logengebäudes auf dem Jäger
berg Hierselbst erforderlichen

214 odm Porphyrbruchsteine
71 Mille Klinker Hintermauerungssteine

188 poröse
6,3 Pflaster Klinker

ist zu vergeben Angebote werden bis
SV Juli erbeten Lieferungsbedingungen
liegen in unserem Bureau zur Einsicht aus

Halle a S den 21 Juli 1887
liiiall d IL lIi A vr

Auktion
Freitag den SS ds Mts Vorm

9 Uhr versteigere ich Wuchererstraße
1S S freiwillig gegen Baarzahlnng

1 Kastenregal 1 Ladentisch einen
Kaffeebrenner 1 Hängelampe 1
Flaschenkorb und andere Kleinig
keiten

AUtiller
Gerichtsvollzieher in Halle a S

Gebr Reisekoffer
zu kaufen gesucht Offert u I 10VV
in der Exped dieses Blattes erbeten

Neue und gebrauchte Möbel aller
Art verk billig Bruuoswarte

Ladentisch nnd Regale zu kaufen ges
Offert unt an die Exped d Blattes

Julius Lavdso r
Künstliche Zähne Reparat Plomben
Geiststraße 17 Adler Apotheke

Vitronen cl lidven imdsei loksnnisdesr Ki, scken unä
Vrangen Lksckmaok soxvis einer Sorte ssiAnet cwrck

ufAisLsen von Masser Veiv 2ur lersteUunZ eines

LIiäMpsssner ImitÄion
Die Vk su8e l imvngäe Londvf s parent in 6 meist Staaten
devitl rön sick vor ü ick dei N e n LrfnLckunxsdeäur5

n desoncZLrs ruf Kkissn Landpartien jsgljon Manöver
kOv e Liiilsn evncei tvn liieaier sie empfetrlen ut
6 L df 1 ernste un6 scdneUste H rt in einem läse

Vassei edei sie ein köcdst angenehmes un6 KÜlllvNltSS
ä dei Lsnitärvs eti än

LeKsckteln ä 10 Londons 1

6o ab nK iste tren mit 36 97,
ür Export susser 6eMscken mit enFl spao 1ioUs n

irslieniscd sckvve Z russ arslz in isck ckines srsn ös

Ked Äoii erek Köln
WA Die Vr ruse I imonÄ6e Londons si 6 in tast

sNen lieäerlQFen 8tollvvvrck 8e ,oi ckoeo 2ijen unlj Vondon8
vorrätkix o6er er6sn auk Verlangen von öensoloen

Bezirk des Königl Msenvahn
Betrievsamtes

Wittenberge Leipzig
Umbau Bahnhof Halle

Die Lieferung von 500 lfdn Granit Ab
deckplatten für die Viehrampen Anlage auf
hiesigem Bahnhof ist zu vergeben

Preisverzeichniß und Bedingungen sind
gegen Einzahlung von 0,75 Mark von der
unterzeichneten Bauinspekti n zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkannten
Bedingungen postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Granit Abdeckplatten
bis zum 4 August 1887 Vormittags

11 Uhr
an uns einzusenden

Zuschlagsfrist 3 Wochen

Halle a S den 16 Juli 1887
Königliche Eisenbahn Baninspektion

Cöthen Leipzig

ItvtttvAvri
ganz neu gerissen gut gereinigt

grau a Pfd 80 Pfg bis 1,25
weiß a 1,50 2 2,50 3 feinste 3,50
versendet gegen Nachnahme von 9 Pfd an
franko zoll u packfrei die Bettfedernhandl

IZ Prag Geiststraße 4Ausführliche Preisliste an Je
dermann gratis und franko

für Glas,Porzellan,Steinte empfiehlt
Rl

Ein Hans Nähe des Friedrichsplatz zu
kaufen oder zu pachten gesucht Off bittet
u U X 77 i d Exp d Bl niederznl

Küche t i vi giebt perma

nent l n abfre berg 8 Karten
Heute Donnerstag Abends 8 Uhr

Großes
Militär Concert
der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Füs Regiments Nr S
üotrvv i I orka ZV 1 k

Abonnements Billets 20 Stück 3 Mark
wie bekannt

tt HViexert Kapellmeister

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte No 1 Das
Lösen Ivon Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

a 25 Pfg auf halbe 5 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Für den redaktionellen nd Inseratenteil vermrtwortlich Julius Munckelt in Halle PlötzMe Buchdrucks W MetiKman in Halle

Expedition des H lle sch n Tageblattes Grrche Michstrcche IS geSffnet von 7 Uhr Morgsitz bis 7 llhr MeÄs

Hierzu 1 Beilage
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